
 
 

MEBAL Generalversammlung 2019  

Freitag, 03.Mai 2019, an der PH in Zürich. 

Für die 85. Ausgabe der MEBAL Generalversammlung, entschied sich der Vorstand für den 

Austragungsort Zürich. 

 

23 Mitglieder trafen sich im Gebäude LAA, der Pädagogischen Hochschule, in Zürich. Die 

Räumlichkeiten der Hochschule, welche sich zentral beim Hauptbahnhof in Zürich befindet, 

sind sehr modern, aber auch sehr nüchtern.  

 

Das Panorama, welches man aus unserem Sitzungsraum auf die Stadt Zürich hatte, war sehr 

beeindruckend.  

 

Herr Prof. Dr. Christoph Städel, Abteilungsleiter Sekundarstufe Berufsbildung der PH Zürich, 

begrüsste uns zu Beginn der Versammlung und offerierte uns, das Mittagessen in der Mensa 

der PH. Noch einmal ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemäss der Traktandenliste, welche vorgängig an die Mitglieder verschickt worden war, 

wurden die einzelnen Punkte besprochen und erläutert. 

Am meisten Gesprächspotential hatten die Teilnehmer, bei den Traktanden neun bis elf. Bei 

diesen ging es um den neuen Bildungsplan, respektive um die Zusammenarbeit mit dem 

Verband der Metaltec Suisse. Das Bestreben des Vorstandes der MEBAL, die 

Zusammenarbeit mit dem Verband zu intensivieren, ist auch nach dem Gespräch im März 

2019 nicht weiter vorangekommen. Der Vorstand erhoffte sich zu diesem Zeitpunkt, dass wir 

uns als Vertreter der schulischen Bildung in unserer Branche, dem Verband wieder ein wenig 

näher rücken könnten. Leider hat sich die Situation bis jetzt noch nicht verbessert. Nun tut sich 

mit der Bildung der einzelnen Arbeitsgruppen, bis im Juli 2019, etwas. Der Vorstand der 

MEBAL, respektive René Näf, wird der Metaltec die Teilnehmer der Arbeitsgruppe Schule 

melden.  

 



 
 

Ein weiterer Punkt, welcher an dieser GV nicht zum ersten Mal angesprochen worden ist, dass 

unsere Lehrmittelkommission, sprich Heinz Peter, sich gerne zurückziehen möchte. 

In diesem Bereich hat sich, mit dem Antrag der GIBB Bern, etwas getan. Es geht in diesem 

Antrag nicht konkret um ein neues Lehrmittel, sondern um den Austausch unter uns 

Lehrpersonen. Es soll ein Konzept für eine Austauschplattform geschaffen werden. Martin 

Oppliger hat sich bereit erklärt, den Lead in dieser Sache zu übernehmen. Er wird in diesem 

Bereich ein Konzept erarbeiten und dieses dem Vorstand unterbreiten. 

Danke Martin, dass du dich bereit erklärt hast, in dieser Richtung etwas auf die Beine zu 

stellen!    

Was mich als Präsident sehr freut 

ist, dass wir die Mitgliederzahl in 

den letzten Jahren stetig steigern 

konnten. Neu zählt die MEBAL 121 

Mitglieder. Dies zeigt, dass wir mit 

der MEBAL, auf dem richtigen Weg 

sind.   

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Mittagessen und einem Spaziergang durch  

die Innenstadt von Zürich, durften wir im Kulturama,  

mehr über unser Lernen erfahren.  

 

Was tun wir wann? Warum tun wir es?  

 

Wir haben uns mit dem Lernverhalten des Menschen  

auseinandergesetzt. Mit dem Ziel die Denkens- und  

Verhaltensweisen unserer Kundschaft, aber auch  

von uns selbst, noch besser zu interpretieren und  

vor allem zu verstehen. 

 

Es war ein sehr spannender und angenehmer  

Nachmittag in einer persönlichen und gemütlichen  

Atmosphäre. 

 

 

 

 

 



 
 

Zwei kurze Beispiele aus der Ausstellung 

 

Was sieht man? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eigentlich nichts, aber wir lesen alle entweder Hand oder Hund, oder? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an Alle, welche zu der GV 2019, etwas beigetragen haben.  

 

Die nächste Generalversammlung findet am Freitag und Samstag, 04. bis 05. Mai 2020,  

in Tolochenaz im Kanton Waadt, statt. 

 

Im Namen der MEBAL, etwas Gutes bleibt bestehen… und wird gepflegt.  

 

Der Präsident  

 
 

Kasteler Patrick                                                                                                         Mai 2019 


